
                 
 

Bericht der 29. Generalversammlung  
des Gehörlosen Kulturvereins Liechtenstein  
 
Am Samstag, 2. April 2022 fand die 29. Generalversammlung im Clubraum Triesen statt. Sie 
begann um 13.15 Uhr. 
 
Präsidentin Ramona Marxer leitete zum ersten Mal seit ihrer Wahl die Generalversammlung und 
durfte 36 Mitglieder und 10 Gäste begrüssen. 
  
Besonders freute sich der Vorstand über die Teilnahme des Politikers Peter Frick mit Ehefrau, der 
ehemaligen GKVL-Präsidentin Heidi Oehri und des Obmanns von Vorarlberg, Roland Vith.  
 
Während zwei langen Jahren Corona–Pandemie war eine Generalversammlung im Clubraum 
Triesen nicht möglich und so freuten sich die Teilnehmer umso mehr, sich nun wieder persönlich 
treffen zu können.  
 
Nicole Brägger, unsere Rechnungsrevisorin, demissionierte und wurde von Kassier Adrian 
Schädler mit herzlichem Dank für ihre geleistete Arbeit und Schokolade von Liechtenstein 
verabschiedet. Revisor Erwin Lippuner behält sein Amt als 1. Revisor und Markus Brägger wurde 
von der Generalversammlung als 2. Revisor gewählt. 
 
Adrian Schädler informierte alle Mitglieder über den Antrag auf Erhöhung des Mitgliederbeitrages. 
Die Erhöhung der Beiträge für Einzelmitglieder ab 2022 wird angenommen.  
 
Jutta Gstrein informierte über die Erwachsenenbildung, Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit in 
Liechtenstein. 
 
Während der schwierigen Corona-Zeit war es nicht einfach, die Angebote für Erwachsenenbildung 
zu planen und durchzuführen. Trotzdem wurde ein 2-teiliger Workshop organisiert, der gut besucht 
war. 
Bei der Sensibilisierung ist es weiterhin wichtig, unsere Kultur und Sprachminderheit bekannt zu 
machen und die Leute zu sensibilisieren. Die politischen Massnahmen bei der 
Behindertenrechtskonvention müssen genau verfolgt werden und wir müssen uns in der 
Gesellschaft manifestieren. 
Damit die Sensibilisierung gelingt, braucht es immer noch viel Öffentlichkeitsarbeit. Die Homepage 
des Gehörlosen Kulturvereins Liechtenstein ist eine gute Möglichkeit, um über verschiedene 
Bereiche unseres Vereins, unserer Kultur, Sprache und Erwachsenenbildung zu informieren. 
 
Jutta Gstrein stellte einen schriftlichen Antrag, welcher aber durch einen Irrtum bei der Post nicht 
rechtzeitig beim Vorstand und Präsidentin Ramona Marxer eingegangen war. Deshalb informierte 
Jutta Gstrein persönlich, worum es ging. Sie schlug vor, Heidi Oehri zur Ehren- Präsidentin des 
GKVL zu wählen, weil Heidi Oehri 20 Jahre lang den Verein als Präsidentin geleitet und sehr viel 
Zeit und Herzblut hineingesteckt hatte. 
  
Betriebsleiter Toni Schwyter informierte, dass er nächstes Jahr, 2023, aus dem Vorstand 
zurücktreten werde und er sucht einen Nachfolger. 
 
Nach der Generalversammlung organisierten die Vorstandsmitglieder eine Überraschung für die 
zurückgetretene Präsidentin Heidi Oehri. Der GKVL offerierte zum Ausklang einen feinen Apero mit 
leckerem Imbiss. Heidi war überrascht und freute sich. Später spendierte Nelly Ganz noch Glace 
für alle und Ramona bedankte sich ganz herzlich bei ihr. 
 
Mit einem gemütlichen Plauderabend endete die Veranstaltung.  
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